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Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Westliche Börde
Amt: Hauptamt

Vorlagen-Nr.
VG/115/26-IV

Jahr
2025

Az:

Datum: 22.01.2026

Informationsvorlage der Verwaltung
Zutreffendes ankreuzen

Gremium Sitzungs-
tag

Öffentlichkeits-
status

Abstimmungsergebnis
angenommen|abgelehnt|geändert

Schul- und
Sozialausschuss
Verbandsgemeinde

19.02.2026 öffentlich

Betreff:
Informationen für den Schul- und Sozialausschuss

Sachverhalt:
Der Vorsitzende des Schul- und Sozialausschusses bat und folgende Informationen:

• aktuelle Auslastung der Kitas in der Verbandsgemeinde
• Stand der geplanten Erhöhung Kita Gebühren
• aktueller Schulentwicklungsplan

Dazu fügen wir entsprechende Anlagen bei.

Zu 1.)
Die aktuelle Auslastung der Kindertagesstätten liegt bei 85,5 %. Dabei ist jedoch zu
berücksichtigen, dass diese Zahl nur eingeschränkt aussagekräftig ist. Drei Horte sind mit
einer Auslastung von jeweils über 100 % belegt und arbeiten ausschließlich auf Grundlage
entsprechender Ausnahmegenehmigungen.

Zudem ist zu beachten, dass Hortkinder altersbedingt zeitnah aus der Statistik herausfallen.
Gleichzeitig ist derzeit kein ausreichender Nachrück an Krippenkindern zu verzeichnen,
sodass perspektivisch mit einem weiteren Rückgang der Auslastung zu rechnen ist.

Zu 2.)
Die Kita-Gebühren liegen im Vergleich zu anderen Gemeinden bereits auf einem hohen
Niveau und teilweise darüber. Gleichwohl ist festzustellen, dass seit dem Jahr 2022 keine
Gebührenerhöhung erfolgt ist.

Seitdem sind insbesondere die Personalkosten deutlich gestiegen. Diese resultieren unter
anderem aus tariflichen Anpassungen, steigenden Lohnnebenkosten sowie aus höheren
Anforderungen an Qualifikation und Fachlichkeit des pädagogischen Personals. Zur
Sicherung und Weiterentwicklung der pädagogischen Qualität, zur Gewinnung und Bindung
qualifizierter Erzieherinnen und Erzieher sowie zur Einhaltung gesetzlicher Standards sind
diese Mehraufwendungen unvermeidbar.

Vor dem Hintergrund der angespannten Haushaltslage und der notwendigen
Konsolidierungsmaßnahmen ist daher eine erneute, sorgfältige Prüfung einer maßvollen
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Erhöhung der Kita-Gebühren erforderlich, um die langfristige Sicherstellung eines qualitativ
hochwertigen Betreuungsangebots gewährleisten zu können.

Zu 3.)
Die SEPl wurde im Oktober 2025 an den LK Börde übersandt. Von den Zahlen und den
damit getroffenen Entscheidung zu Beginn 2025 hat sich nichts geändert.

Anlagenverzeichnis:
 Übersicht Auslastung Kitas
 Vergleich Kostenbeiträge
 SEPl


